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Vollversammlung
Letzte Woche Mittwoch war die studentische Vollversammlung. Wir haben die dort beschlossene 
Stellung zum Thema “Stadtteil Dietenbach” veröffentlicht, und darüber mit Radio Dreyeckland ein 
Interview geführt. Unsere Stellungnahme wurde auch in BZ und Fudder zitiert. Jetzt überlegen wir 
wie wir mit dieser Stellungnahme umgehen.

Weiterhin wurde ein Antrag zur Symptomangabe beschlossen.
Die folgenden Anträge wurden nur empfehlend beschlossen, da die VV nicht mehr beschlussfähig 
war.

AS-Sitzung in Berlin
Tim hat uns in Berlin auf der AS Sitzung vertreten. Es wurden verschiedene Themen besprochen. 
Bald ist wieder die Mitgliederversammlung für die Anträge entworfen wurden. Einen großen Raum 
bekam das Thema Antirassismus im Verband, zu dem wir zukünftig im AS verstärkt arbeiten 
werden.

LAK-Sitzung in Mannheim
Das Außenreferat hat die Studierendenvertretung auf der LandesAStenKonferenz in Mannheim 
besucht.  
Das Landesweite Semesterticket wird mittlerweile klar in der LAK zu den derzeitigen Konditionen 
abgelehnt. Sowohl in einer Umfrage als auch in den bisher stattgefundenen Urabstimmungen 
wurden die Konditionen klar abgelehnt. Die weiteren Verhandlungen werden sich schwierig und 
langwierig gestalten.
Der Lehramtsarbeitskreis der LAK hat im nächsten Jahr ein Treffen mit Ministerin Theresia Bauer. 
Allerdings werden derzeit im Lehramtsarbeitskreis Positionen vertreten die nicht immer mit den 
Positionen des StuRa übereinstimmen. Daher währe es schön, wenn sich zu diesem Treffen 
interessierte Menschen aus Freiburg finden. Interessierte Menschen können Kontakt mit dem 
Außenreferat aufnehmen.
Auf der Sitzung wurde auch über die Neuaushandlung des Hochschulpaktes geredet. In 
Zusammenarbeit mit der Studierendenvertretung Tübingens und dem fzs Vorstand möchte das 
Außenreferat von unseren Positionen ausgehend gemeinsam eine Positionierung entwerfen.

Fahrradverleihsystem
Ein sehr guter Vertrag liegt uns vor und wurde von uns unterschrieben. Es gelten die vereinbarten 
Konditionen.

Studentische Vertreter*innen für die Vergabe des Deutschlandstipendium
Die Kommission muss neu besetzt werden, in ihr gibt es mehrere studentische Plätze.
Nominierungsvorschläge (durch die Studenkommission) können bis zum 11. Januar 2019 
eingereicht werden. Die Wahl erfolgt durch den Senat.
1 Studierender und 1 Stellverterter*In aus folgenden 3 Fachgebieten können ernannt werden:

• Philologische und philosophische Fakultät
• Rechtswissenschaftliche, Theologische, Technische, Wirtschafts- und 

Verhaltenswissenschaftliche Fakultät
• Biologie, Chemie, Pharmazie, Mathematik und Physik, Umwelt und natürliche Ressourcen, 

Medizinische Fakultät



Wahlkoordination
Die Wahlkoordination wurde auf der Homepage ausgeschrieben. 2 Positionen können hier 
ausgeschrieben werden. Die Vertreter*innen bekommen eine Aufwandsentschädigung, und sollen 
gemeinsam mit WSSK die Uniwahlen organisieren.

Winterpause des Vorstandes
Der Vorstand ist ab dem 22.12.2018 bis einschließlich 06.12.2018 in Winterpause. Daher werden 
keine Sprechstunden geben. Dasselbe gilt für das Sekreteriat.


